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Gremien Schulausschuss 
Stadt Vechta 

Sitzung am Montag, 12.02.2018 
Donnerstag, 01.03.2018 

Sitzungsort Burgstraße 6, 49377 Vechta 

Sitzungsraum Sitzungssaal im 1. Obergeschoss des Rathauses 

Sitzungsbeginn 15:00 Uhr 

Sitzungsende 20:40 Uhr 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den nachfolgenden Beschlüssen. 
 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben 
 
Ausschussvorsitzender  :   gez. Sieveke 
 
Bürgermeister   :   gez. Gels 
 
Protokollführer   :  gez. Lammers 
 
 
 
 

Teilnehmerverzeichnis 
 
 

Name, Vorname 
Bemerkung 

Funktion 

 
Stimmberechtigt: 
 

Sieveke, Stephan Vorsitzender 

Krümpelbeck, Norbert Stellvertr. Vorsitzender 

Dalinghaus, Claus 
in Vertretung für Bocklage, Otto 

 

Höffmann, Martin  

Kläne, Josef  

Preuß, Frauke  

Siefert, Alexander  

Bröker, Jana  
in Vertretung für Asbrede, Maik 

 

Hölzen, Frank                                            am 12.02.2018 und  
                                                         am 01.03.2018 bis TOP 5 

 

Ramnitz, Sebastian  

Schaffhausen, Sam  

Wienken, Jan Frederik                                      am 12.02.2018  

Schwarting, Bernhard                                       am 01.03.2018 
in Vertretung für Wienken, Jan Frederik 

 

Elberfeld, Matthias                                            am 12.02.2018  

Leßel, Rüdiger                                                  am 01.03.2018 
in Vertretung für Elberfeld, Matthias 

 

Eisleb, Maria 
in Vertretung für Heckmann, Anja 

Lehrervertreter 

Homo-Bachmann, Karin                                   am 01.03.2018 Elternvertreter 

Steenkamp, Pascal                                          am 12.02.2018 Schülervertreter 
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Von der Verwaltung: 
 

Gels, Helmut                                                    am 01.03.2018 Bürgermeister 

Scharf, Christel Fachbereichsleiterin 

Wenig, Stefan Fachdienstleiter 

Mucker, Christine Fachdienstleiterin 

Holzenkamp, Rüdiger Verwaltung 

Lammers, Hendrik Verwaltung 

  

 
Vertreten wurden: 
 

Bocklage, Otto 
wurde vertreten von Dalinghaus, Claus 

Ausschussmitglied 

Asbrede Maik 
wurde vertreten von Bröker, Jana 

Ausschussmitglied 

Wienken, Jan 
wurde am 01.03.2018 vertreten von Schwarting, Bernhard 

Ausschussmitglied 

Elberfeld, Matthias 
wurde am 01.03.2018 vertreten von Leßel, Rüdiger 

Ausschussmitglied 

Heckmann, Anja 
wurde vertreten von Eisleb, Maria 

Lehrervertreter 
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Tagesordnung 
 
 
Ö f f e n t l i c h e r  T e i l :  
 
1. Schulbereisung 2018 

 
2. Mehrjahresprogramm zur Sanierung und Ausgestaltung der Schulen in Trägerschaft der 

Stadt Vechta für eine zukunftsweisende optimierte Nutzung 
 

3. Schulbereisung 2018; 
Besichtigung, Beratung und Auswertung der beantragten Maßnahmen 
 

4. Kostenübernahme von Dolmetscherkosten in allen städtischen Schulen 
 

5. Erhöhung der Internetverbindungsraten der städtischen Schulen 
 

6. Präventionsprojekte "Mädchen Frauen Meine Tage" und "Männer für Männer" des 
Sozialdienstes katholischer Frauen e.V. (SkF) 
hier: Antrag der Schulen auf Projektverlängerung 
 

7. Einstellung von Bundesfreiwilligendienstleistenden bei der Stadt Vechta für alle städtischen 
Schulen 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 08.10.2017 
 

8. Einwohnerfragestunde 
 

9. Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

 
 
 

In eigenen Angelegenheiten 

 
 

 
TOP 1 

 
Schulbereisung 2018 
 
Die nachfolgend aufgeführten Schulen wurden durch den Schulausschuss der Stadt Vechta besichtigt. Vor 
Ort stellte jede/r Schulleiter/in kurz die jeweilige Schule, die derzeitigen Schülerzahlen sowie die beantragten 
Maßnahmen vor. 
 
 
Besichtigung der Schulen am 12.02.2018 
 
a.) Grundschule Langförden 
b.) Grundschule Hagen 
c.) Liobaschule 
d.) Geschwister-Scholl-Oberschule 
e.) Christophorusschule 
 
 
Besichtigung der Schulen am 01.03.2018 
 
f.) Marienschule Oythe 
g.) Overbergschule 
h.) Martin-Luther-Schule 
i.) Alexanderschule 
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In Angelegenheiten des Verwaltungsausschusses 

 
 

Zu Beginn der Fortführung der Sitzung des Schulausschusses am 01.03.2018 im VA-Raum des Rathauses 
Vechta stellte der Ausschussvorsitzende Herr Sieveke die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit des Schulausschusses fest. 
 

 
TOP 2 

 
Mehrjahresprogramm zur Sanierung und Ausgestaltung der Schulen in Trägerschaft der Stadt 
Vechta für eine zukunftsweisende optimierte Nutzung 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Sieveke führte in die Thematik ein und verwies auf die bisher im 
Schulausschuss besprochenen Überlegungen der Verwaltung zur Erstellung eines Mehrjahresprogramms. 
Das von der Verwaltung in Zusammenarbeit mit einem Fachplanungsbüro erstellte Mehrjahreskonzept 
wurde umfassend durch Herrn Holzenkamp und Herrn Lammers dem Schulausschuss mittels Power-Point-
Präsentation (Anlage 1) vorgestellt. Im Zuge dieser Vorstellung wurden von der Verwaltung einige Frage des 
Schulausschusses beantwortet. 
 
Herr Bürgermeister Gels wies in diesem Zusammenhang besonders darauf hin, dass es sich bei den 
vorgestellten und kalkulierten Kosten um Schätzungen nach dem aktuellen Ist-Stand handele. Nach 
aktuellsten Informationen solle die Bevölkerung in der Stadt Vechta bis zum Jahr 2030 um mehr als 10 % 
ansteigen. Aus diesem Grund seien die vorgestellten Kostenschätzungen mit Vorsicht zu betrachten und in 
jedem Jahr zu aktualisieren. Dabei sei zwingend zu beachten, dass diese reinen Schätzwerte durchaus nach 
oben korrigiert werden müssen. 
 
Der Schulausschuss schlägt dem Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung vor: 
 
„Das von der Verwaltung und dem Architekturbüro Bramlage erstellte Mehrjahreskonzept soll wie vorgestellt 
weiter vorangetrieben werden. Die Verwaltung wird damit beauftragt mit den jeweiligen Schulen die 
möglichen Umbau- und Sanierungspläne detaillierter vorzubereiten. Hierbei ist die vorgestellte 
Dringlichkeitsauswertung der Verwaltung maßgebend. Die Beschlussfassungen für einzelne Projekte sollen 
jeweils in der Schulausschusssitzung im Herbst eines Jahres vorgestellt werden, damit diese Maßnahmen 
anschließend im darauffolgenden Jahr umgesetzt werden können. Die notwendigen Mittel sind, wie in der 
Sitzung vorgestellt, in den kommenden Haushaltsplänen entsprechend zu beordnen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
   
 

 
TOP 3 

 
Schulbereisung 2018; 
Besichtigung, Beratung und Auswertung der beantragten Maßnahmen 
 
Den Ausschussmitgliedern lagen die Unterlagen der Schulbereisung vom 12.02. und 01.03.2018 in 
tabellarisch aufbereiteter Fassung vor. Der Ausschussvorsitzende verlas noch einmal alle Einzelpositionen 
und machte jeweils Entscheidungsvorschläge dazu. Von Seiten der politischen Vertreter wurden zu 
einzelnen zurückzustellenden und abzulehnenden Maßnahmen Rückfragen gestellt, welche durch die 
Verwaltung beantwortet wurden. 
 
Der Schulausschuss schlägt dem Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung vor: 
 
„Die in der nachstehenden Tabelle in der Spalte „genehmigt“ bei den einzelnen Schulen aufgeführten 
Maßnahmen sollen 2018 durchgeführt werden.“ 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen : 15 
 Enthaltungen : 1 
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TOP 4 

 
Kostenübernahme von Dolmetscherkosten in allen städtischen Schulen 
 
Herr FDL Wenig führte in die Thematik ein und verwies hier besonders auf die Problematik der nicht 
bekannten konkreten Bedarfe, worauf bereits in der Beschlussvorlage hingewiesen wurde. Hierzu ergänzte 
Herr Bürgermeister Gels, dass eine Entscheidung, sowie die Einholung weiterer eventueller Drittmittel, nur 
möglich sei, wenn konkrete Zahlen vorlägen. Diese Zahlen müssen durch die Schulen zusammengetragen 
und der Verwaltung zur Vorbereitung vorgelegt werden. Frau Eisleb, als Vertreterin der Schulen in 
Trägerschaft der Stadt Vechta, sicherte eine dezidierte Aufstellung der fehlenden Daten zu, damit diese von 
der Verwaltung bis zur nächsten Sitzung zusammengetragen werden können. 
 
Der Schulausschuss schlägt dem Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung vor: 
 
„Der Antrag der Schulen in Trägerschaft der Stadt Vechta wird zur Kenntnis genommen. Zur erneuten 
Beratung und Beschlussfassung zu diesem Antrag ist von jeder Schule eine Liste der benötigten 
Unterstützungen durch Dolmetscher zu erstellen, anhand derer genaue Kosten beziffert werden können. Es 
ist hierbei der „Grundsatz der Notwendigkeit“ zu beachten.“ 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen : 14 
 Personen abwesend : 2 
 

 
TOP 5 

 
Erhöhung der Internetverbindungsraten der städtischen Schulen 
 
Herr FDL Wenig führte in die Thematik der Internetverbindungsraten der städtischen Schulen ein. Er betonte 
hierbei, dass es sich bei den angegebenen erreichbaren Werten um ermittelte Werte handele, die aufgrund 
der vorhandenen Kupferleitungen evtl. unterschritten werden könnten. Herr Bürgermeister Gels verwies 
hierbei auf den zu schließenden Vertrag mit der EWE, welcher gewisse Geschwindigkeiten vertraglich 
zusichern solle. Die im täglichen Betrieb ankommenden Geschwindigkeiten seien zu evaluieren und sofern 
notwendig gegenzusteuern. 
 
Der Schulausschuss schlägt dem Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung vor: 
 
„Für die Schulen in Trägerschaft der Stadt Vechta sollen die in der Beschlussvorlage genannten 
Verbindungsraten erreicht werden. Die Kosten in Höhe von jährlich 3.135,89 € sind im jeweiligen 
Haushaltsplan zu beordnen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
   
 

 
TOP 6 

 
Präventionsprojekte "Mädchen Frauen Meine Tage" und "Männer für Männer" des Sozialdienstes 
katholischer Frauen e.V. (SkF) 
hier: Antrag der Schulen auf Projektverlängerung 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Sieveke stelle den Folgeantrag der Schulen vor und lobte die bisher 
geleistete Arbeit. Anschließend wurde über diesen Tagesordnungspunkt ohne weitere Aussprache 
abgestimmt. 
 
Der Schulausschuss schlägt dem Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung vor: 
 
„Die SkF-Projekte „Mädchen Frauen Meine Tage“ und „Männer für Männer“ sollen an den Schulen in 
städtischer Trägerschaft auch in den nächsten 5 Jahren durchgeführt werden. Die Kosten werden zu 60 % 
von der Stadt Vechta übernommen. Die restlichen 40 % sind von den jeweiligen Schulen zu begleichen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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TOP 7 

 
Einstellung von Bundesfreiwilligendienstleistenden bei der Stadt Vechta für alle städtischen Schulen 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 08.10.2017 
 
Zu Beginn der Beratung zum o.g. Antrag trug Herr Ausschussvorsitzender Sieveke vor und ergänzte hierzu, 
dass er eine Weiterführung des Projektes an der Geschwister-Scholl-Oberschule begrüße. Herr 
Bürgermeister Gels betonte, dass die Arbeit von Bundesfreiwilligendienstleistenden vom Grundsatz her zu 
keiner Zeit in Frage gestellt werde. In der Vorlage wurde jedoch auf die eindeutige Zuständigkeit des Landes 
Niedersachsen verwiesen. Die Möglichkeit der Bezahlung aus dem Landesbudget der jeweiligen Schule 
zeige, dass das Land Niedersachsen sich der Übernahme dieser Aufgabe durchaus bewusst sei und es 
nicht mehr um die Klärung der Zuständigkeit ginge, sondern darum, dass das Land dieser Aufgabe in einem 
gesteigerten Umfang nachkommen solle. Der Antrag der Geschwister-Scholl-Oberschule wäre nicht in dieser 
Form gestellt worden, wenn die Mittel, die der Schule jährlich vom Land Niedersachsen zugewiesen werden, 
ausreichen würden. Herr Bürgermeister Gels stellte eindeutig klar, dass eine Förderung und Fortführung der 
Arbeit von Bundesfreiwilligendienstleistenden in der Geschwister-Scholl-Oberschule durchaus wichtig und 
erstrebenswert sei, jedoch die Verhandlungsposition der Stadt Vechta im Dialog mit der 
Landesschulbehörde schwäche, wenn diese Stelle aus städtischen Mitteln vorgehalten werde. Durch eine 
Übernahme dieser Landesaufgabe mindere man den Druck auf die Landesregierung diese Mittel zu 
erhöhen. Sollte der Schulausschuss diesem Antrag zustimmen, geschehe dies nicht im Bereich der 
Zuständigkeit der Stadt Vechta und erfolge ohne jede rechtliche Grundlage oder Zuwendungen zur 
Refinanzierung an die Stadt Vechta. Die monatlichen Kosten i.H.v. 610,- € würden einzig und allein aus 
Mitteln der Stadt Vechta beglichen. Die Kosten für den Bundesfreiwilligendienstleistenden selbst 
(Taschengeld, etc.) beliefen sich auf rd.360,- €, sodass die Differenz i.H.v. rd. 250,- €/Monat (610,- € 
abzüglich Zuschuss i.H.v. 250,- € = 360,- €) bei der KVHS als Maßnahmenträger zwischen Schule und Stadt 
Vechta verbleibe. 
 
Frau Schulleiterin Eisleb bestätigte als Vertreterin der Lehrkräfte die Aussage, dass das jährliche Budget des 
Landes, aus dem Bundesfreiwilligendienstleistende bezahlt werden können, nicht ausreiche. Hierzu verwies 
Herr Bürgermeister Gels erneut auf die vom Land Niedersachsen anerkannte Aufgabe, die in ihrer 
Finanzierung nur der Höhe nach, nicht gerecht würde. Auf diesen Missstand müsse, notfalls öffentlich und 
unter Mobilisierung der Eltern, hingewiesen werden um eine Erhöhung des Landesbudgets zu ermöglichen. 
 
Herr Krümpelbeck erklärte, dass er es vollkommen nachvollziehen könne, dass es sich hier um die 
Übernahme einer Landesaufgabe handele und die Stadt Vechta nicht zuständig sei. Er merkte an, dass die 
Anstellung beim Land Niedersachsen, aufgrund der Vertragsdauer von 10,5 Monaten bei einigen Stellen 
nicht als ideal angesehen werde. Die Stadt Vechta solle sich diesen „Luxus“ leisten und hier finanziell 
einspringen. Hierbei teilte er erstmalig mit, dass die KVHS sich für ein zweijähriges Projekt zur Gewinnung 
von Bundesfreiwilligendienstleistenden verpflichtet habe, welches noch ein weiteres Jahr laufen würde. Als 
Kompromiss schlug er vor, zumindest für die Geschwister-Scholl-Oberschule und auch vorerst nur für ein 
Jahr, einer Fortführung des Projektes zuzustimmen. Für die formelle Beantragung der Stelle/Mittel erhalte - 
so die Verwaltung - die KVHS monatlich 250,- €. 
 
Herr Bürgermeister Gels schilderte die veränderte Situation innerhalb der Schulen und deren Verwaltungen 
in den vergangenen Jahren. Jahr für Jahr werden immer mehr Aufgaben des Landes an die Schulen 
weitergegeben. Dies überlaste die Schulleitungen vor Ort massiv. Um hier unterstützend, im eigenen 
Zuständigkeitsbereich, tätig zu werden, werde von Seiten der Verwaltung eine unbefristete Vollzeitstelle im 
Schulsekretariat vorgeschlagen, um die Schulen in ihrer täglichen Arbeit zu entlasten. Diese Stelle soll 
innerhalb der Geschwister-Scholl-Oberschule einen Büroarbeitsplatz erhalten, jedoch gleichzeitig auch 
andere Schulen in städtischer Trägerschaft in ihrer Arbeit unterstützen. Dieser Vorschlag sei nachhaltig und 
könne langfristig Entlastung bringen, ohne Aufgaben des Landes, für die es sich bereits für zuständig erklärt 
habe, zu übernehmen. 
 
Herr Ausschussvorsitzender Sieveke stellte zusammenfassend dar, dass nach seiner Auffassung die 
Einrichtung von Bundesfreiwilligendienststellen sinnvoll sei. Notwendig sei dies jedoch nicht an allen 
Schulen, sondern vorrangig bei der Geschwister-Scholl-Oberschule. Dies unterstützte ebenfalls Herr 
Dalinghaus. Herr Sieveke schlug deshalb folgenden Kompromiss vor: Die 
Bundesfreiwilligendienstleistendenstelle an der Geschwister-Scholl-Oberschule werde um ein Jahr 
verlängert - die von der Verwaltung vorgeschlagene Vollzeitstelle solle im Gegenzug auf eine 50%-Stelle 
reduziert werden. Herr Bürgermeister Gels gab zu bedenken, dass eine halbe Stelle nicht die von der 
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Verwaltung vorgesehenen Aufgaben ausfüllen und die angedachte Unterstützung nur mit einer Vollzeitstelle 
langfristig Entlastung bringen könne - er schlug daher eine Vertagung bis September 2018 vor. 
Der Schulausschuss schlägt dem Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung vor: 
 
„Die Bundesfreiwilligendienstleistendenstelle an der Geschwister-Scholl-Oberschule mit jährlichen Kosten 
i.H.v. 4.385,88 € wird um ein weiteres Jahr, bis zum Endes des Schuljahres 2018/2019 verlängert. Der 
Vorschlag der Verwaltung zur Schaffung einer zusätzlichen Vollzeitstelle im Schulsekretariat wird 
zurückgestellt und soll eventuell im September erneut beraten werden.“ 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen : 15 
 Enthaltungen : 1 

 

 
TOP 8 

 
Einwohnerfragestunde 
 
Keine Wortmeldungen. 

 

 
TOP 9 

 
Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Keine. 
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Anlage zu TOP 1 und 3 
 
 

 
 
 
 

 
 

Schulbereisung 2018

a) Grundschule Langförden
eingegangen am 14.12.2017

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

Herrichten des Raumes 4b und eines Gruppenraumes, Statuskinder Hören x sobald Gutachten vorliegt

x

Herrichtung wie Christophorusschule

= 196.000,- €

(Netz ca. 16.500,- € + Nebenarbeiten 

4000,- €)

x

5000,- €

x

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

HH 2019

x

x 8 x 80x160 Tisch und 36 Stühle

x 8 x 80x160 Tisch und 24 Stühle

x

Sep.

6.000,00 €

Neuausstattung des Werkraumes

3.597,69 €

67.294,23 €

x

Medienwagen für die vorhandene Elmo-Beamer-Kombination 500,00 €

Brennofen

2.865,13 €

1.831,41 €

2-3 zügig

1.500,00 €

Schallschutzmaßnahmen im Musik- und Werkraum

Neugestaltung des gesamten Spiel- und Pausenhofes (großes Kletternetz, 

Ausgaberaum für Spielgeräte, Ruhezonen und Sitzplätze, ganzjährig 

nutzbare Spielflächen etc.

Einrichtung eine Behindertenparkplatz und Taxiparkplätzen "In der Paterei"

Bauliche Maßnahmen geschätzte Kosten

5.800,00 €

Schülerzahl: 186

Anschaffungen geschätzte Kosten

Malerarbeiten in 7 Räumen (7 x 1400,-€)

50.000,00 €

20.300,00 €

Musikanlage für den Musikraum

9.800,00 €

1 Brandschutztür / Fluchtwegtür überarbeiten 3.200,00 €

2.500,00 €

Neuanschaffung Trapeztisch mit höhenverstellbaren Stühlen

Neue Tische und Stühle für die Förderung und als Raum für 

Teilkonferenzen

30 Schülerstühle rot

5 Headset (Ersatz für Altgeräte)

Schulbereisung 2018

b) Grundschule Hagen
eingegangen am 25.10.2017

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

HH 2020

x

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

x

x 12 Stk.

x

x

60.000,00 €

1-2 zügigSchülerzahl: 104

Schulhofumgestaltung - Soccerfeld

Anbau und Umbau Verwaltungsbereich

geschätzte KostenBauliche Maßnahmen

60.000,00 €

25.329,73 €

Anschaffungen

Regale mit Ablagekörben für 4 Klassenräume

14.216,22 €

Telefonanlage erneuern 1.940,58 €

Mobiliar im Werkraum - Werktische und Hocker

geschätzte Kosten

Aufarbeitung sämtlicher Einbauschränke und Erneuerung der Schlösser 4.800,00 €

3.400,00 €

Förderraum/Schulbücherei Arbeitsplatte für Schüler-PC-Arbeitsplätze 972,93 €
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Schulbereisung 2018

c) Liobaschule
eingegangen am 11.01.2018

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x wenn Gutachten vorliegt

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

x

x

x

x

x

x

Herrichten des Raumes …. und eines Gruppenraumes, Statuskinder 

Hören

Neuausstattung des Werkraumes und Schaffung eines Maschinenraums

Einrichtung eines Materialraumes

Verkabelung der gesamten Schule zur Einbindung in das Netzwerk

Neuausstattung des Computerraums

Verlegung der Lehrküche und entsprechende Ausstattung

Außenbeleuchtung erneuern 1.500,00 €

Sonnenschutz Hauptgebäude überarbeiten

(Zentrale Regelung und Windwächter)
2.300,00 €

Anschaffungen

9.600,00 €

Schaffung eines zusätzlichen Besprechungsraumes / Arbeitsraumes für 

die Schulsozialarbeit

Verlegung des Computerraums

Verlegung des Werkraums und Schaffung eines Maschinenraums

Verlegung der Lehrküche

2 zügig

Bauliche Maßnahmen geschätzte Kosten

Einrichtung eines Krankenzimmers

Schülerzahl: 120

Schaffung von Arbeitsräumen für Lehrkräfte

Sanierung aller Klassen- und Nebenräume

5.800,00 €

Umbaumaßnahmen für den Ganztagsbetrieb. Beantragt wurden u.a.:

Mensa, Pausenhalle, Räumlichkeiten Personal, Ruheräume etc.

Gesamtkonzept zur Neustrukturierung des Schulhofes / Spielplatzes 

geschätzte Kosten

Ausstattung sämtlicher Klassen mit neuem Mobiliar

Herrichten von Computerarbeitsplätzen in bisher nicht vorhandenen 

Lehrerarbeitsräumen

0,00 €

Neue Lehrerbestuhlung und feste Computerarbeitsplätze in allen 

Klassenräumen

Ausstattung des neu zu schaffenden Büros für die Schulsozialarbeit

Schulbereisung 2018

d) Geschwister-Scholl-Oberschule
eingegangen am 23.11.2017

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

HH 2019

HH 2019

HH 2019

HH 2019

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

Sep.
1.600,- € Anschaffung + 65,- € mtl. 

(780,- €/Jahr

Sep. pauschal 500,- €/Gerät (Ipad) - Reduzierung mögl.

Sep. 10 Räume x 1.000,- €

x

x 4 Stk.Ausstattung eines kompletten Jahrgangs mit Touch-Panels 25.580,00 €

74.060,00 €

Erweiterung Küche Mensa - Kombidämpfer etc. 11.100,00 €

108.200,00 €

10.000,00 €

Anschaffung eines Notebooks oder Tablets für jede Lehrkraft 25.000,00 €

Anschaffungen geschätzte Kosten

Einführung digitaler Klassenbücher 2.380,00 €

Ausstattung der Büros im B-Trakt mit PC-Arbeitsplätzen

Schülerzahl: 736

Bauliche Maßnahmen geschätzte Kosten

Komplettsanierung des großen Flachdach an der Sporthalle (1100 qm) 70.000,00 €

Ausstattung der gesamten Schule mit W-LAN 12.000,00 €

Austausch der vorhandenen Leuchtstoffröhren gegen LED-Röhren - Große 

Sporthalle
7.600,00 €

Austausch der vorhandenen Leuchtstoffröhren gegen LED-Röhren - Kleine 

Sporthalle
2.400,00 €

2 Türelemente 4,7m x 2,6 m zur Schwimmhale erneuern 16.200,00 €

Schulbereisung 2018

e) Christophorusschule
eingegangen am 01.11.2017

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

Sep.

x

x

31.525,00 €

900,00 €2 tiefe abschließbare Materialschränke

3.500,00 €

1 Touch-Panel

40 Ipads mit Koffersystem

Anschaffungen

7.500,00 €

geschätzte Kosten

23.125,00 €

Bauliche Maßnahmen geschätzte Kosten

2 zügig

Streichen der Klassen und des Gruppenraumes Klasse 4

(2 Klassen a 1400,- € und 1 Gruppenraum a 700,- €)
3.500,00 €

Schülerzahl: 183
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Schulbereisung 2018

eingegangen am 02.11.2017

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

ja x

x

x

5000,- €

x Gespräche Kirche

x

x

x

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x in 2017 abgelehnt

Sep.

Sep.

Sep.

x neu für alt

x

x

10.700,00 €

Anschaffungen

117.050,00 €

geschätzte Kosten

3 abschließbare Metallschränke für Altakten 800,00 €

2 Elmos 1.300,00 €

Runder Tisch mit 4 Stühlen 2.000,00 €

Grundschulwerkbänke mit Abdeckplatten 3.000,00 €

2 Beamer 1.000,00 €

3 Liesegang Medienschränke

Bauliche Maßnahmen geschätzte Kosten

Schülerzahl: 157

Erstellung eines Geschosses über der Mensa mit mehreren Räumen und 

dazugehöriger Ausstattung

Vorhänge waschen und Verdunkelungsgardinen erneuern

65.000,00 €

1.800,00 €

15.400,00 €

8.000,00 €Alternativ Aussenraffstore Verdunklungslamellen 4 Klassen a  2000,-€

1.500,00 €

Laptop und Beamer 1.100,00 €

2 zügigf) Marienschule Oythe

Beleuchtung der Umkleide- und Nebenräume in der Turnhalle auf LED 

umrüsten
2.800,00 €

8.650,00 €Blitzschutzanlage Sporthalle erneuern

Sanierung der Brettschichtholz-Träger in der Pausenhalle

15.400,00 €

Malerarbeiten im PC-Raum

Malerarbeiten in allen Klassenräumen

9 Klassenräume a 1.400,- € = 12.600,- €

4 Gruppenräume a 700,- € = 2.800

Erweiterung des Fahrradstandes

Neue Heizungsanlage

Schulbereisung 2018

g) Overbergschule
eingegangen am 04.12.2017

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

x

x

x

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x in 2017 abgelehnt

x in 2017 abgelehnt

x

x

x

x Schulbudget

x

528,12 €

17.000,- €

Schalldämmung der Flure (Trakt 1/2) 8.200,00 €

Klassenräume: Malerarbeiten und Erneuerung der Fußleisten

(4 Klassen a 1500,- €, 2 Gruppenräume a 700,- €)

918,00 €2 Sprungbretter

2.000,00 €

1 Bodenturnläufer mit Transportwagen

Anschaffungen

892,80 €

geschätzte Kosten

3- 4 zügig

Bauliche Maßnahmen

Schülerzahl: 265

Sonnenschutz für eine Klasse zum Nelkenweg 2.000,00 €

geschätzte Kosten

36.300,00 €

Waschbecken in den Schränken austauschen ( 5 Klassen + 2300,- €) 11.500,00 €

Ausstattung mit Steckdosen ( 13 Klassen a 400,- €) 5.200,00 €

7.400,00 €

Computerraum: Verdunkelung und Sonnenschutz

Umbau Musikraum

Schranktüren für vorhandene Schränke

9.998,01 €

Fotokamera 599,00 €

Computerarbeitsplatten in allen Gruppenräumen mit Drehstühlen 4.842,29 €

419,00 €

Schränke auf den Fluren überarbeiten 1.798,80 €

Garderobenbrett

Schulbereisung 2018

h) Martin-Luther-Schule
eingegangen am 27.10.2017

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

x

x

x Parkausweise

x
Das Lehrerzimmer ist lt. Anstrag der 

Schule zu klein

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x jeweils 156 Stühle und Tische

x

Schülerzahl: 106 1-2 zügig

geschätzte Kosten

Bauliche Maßnahmen geschätzte Kosten

Anstrich der Fenster oberhalb des Lehrerzimmer (außen)

Anstrich des Materialraumes

Anstrich des Sockelputzes um das gesamte Schulgebäude

2.250,00 €

1.000,00 €

2.300,00 €

Renovierung des Lehrerzimmers

28.494,51 €

10.550,00 €

2-3 weitere Parkplätze vor der Schule (a 2500,- €) 5.000,00 €

Anschaffungen

Neue Tische und Stühle für die Klassen 1-4 27.994,51 €

Handtuchspender in allen Klassenräumen 500,00 €



 11 

 

 
 
 

Schulbereisung 2018

i) Alexanderschule
eingegangen 01.11.2017

HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

Anschaffungen HH 2018 genehmigt zurückgest abgelehnt Begründung

x

x

x evtl. neu

x

3.000,- € 3.000,- € HH 2019

2 zügig

Bauliche Maßnahmen

Bürostuhl für Therapiezimmer

Schülerzahl: 196

geschätzte Kosten

Fliesen austauschen und Dehnungsfugen kontrollieren und ggfls. Erneuern

geschätzte Kosten

1.700,00 €

3 Fußmatten austauschen a 2.500,- € 7.500,00 €

Sockelleiste Gartenbereich ausbessern 1.100,00 €

5 Fensterscheiben austauschen 1.450,00 €

Pflasterung im Bereich der Sporthalle ausbessern/erneuern 7.400,00 €

Teppichboden im Verwaltungsbereich erneuern

Schiebeschränke in allen Klassen und im Werkraum ersetzen 6.000,00 €

1.000,00 €

380,00 €

11.130,00 €

Erweiterung des Lehrerzimmers

21.950,00 €

Tafel Musikraum 950,00 €

Aufbereitung Stühle Lehrerzimmer

Helmablage für Klassen 3 und 4

1.200,00 €

2.600,00 €

Beleuchtung Schulhof auf LED umrüsten

Beschattung in den Klassen- und Gruppenräumen ergänzen

2 Tafeln umsetzen und Malerarbeiten 1.800,00 €
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